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Öffentliche Ortschaftsratsitzung  

Zu der am Dienstag, den 19.02.2019 um 19:30 Uhr  
im Sitzungszimmer der Ortsverwaltung stattfinden-
den 1. öffentlichen Ortschaftsratsitzung laden wir 
ein. 
 

Folgende Tagesordnung wird behandelt: 
Top 01: Fragen der Einwohner 
Top 02: Genehmigung des Protokolls von der OR- 

Sitzung am 11.12.2018 
Top 03. Bauanträge 

a). Energetische Sanierung, Nutzungsänderung, 
Wohnungseinbau in Scheune auf Flst.-Nr. 44/1, 
Abraham-a-Santa-Clara-Straße 4, Kreenheinstet-
ten 
b). Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit 
Doppelgarage auf Flst.-Nr. 575/14, Panorama-
straße, Kreenheinstetten (Kenntnisgabeverfah-
ren)    
c). Neubau eines Zweifamilienwohnhauses mit 
Doppelgarage auf Flst.-Nr. 590/26, Donautalstra-
ße, Kreenheinstetten    

Top 04: Haushaltsplan 2019 
Zahlen, Daten und Planansätze 

Top 05: Netze BW 
Einbringen eines Stromerdkabels, Kreenheinstet-
ten West / Birkenäcker 

Top 06: Nahwärmenetz und Versorgung 
Aktueller Sachstand 

Top 07: Bürgerhaus – Alte Schule 
Betrieb, Service und Organisation 

Top 08: Einrichten eines Bolzplatzes 
Top 09: Bekanntgaben, Verschiedenes, Anfragen 

aus dem Ortschaftsrat 
 

gez.: Guido Amann, Ortsvorsteher   
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Öffentliche Ortschaftsratsitzung in Altheim  

Am Donnerstag, den 21. Feb 2019 findet um 19.30 
Uhr im Bürgerhaus Altheim die nächste öffentliche 
Sitzung  des Ortschaftsrates  statt. 
Dazu ist die Bevölkerung recht herzlich eingeladen. 
 

Tagesordnung: 

TOP 01: Bürgerfrageviertelstunde 
TOP 02: Baugesuche 
TOP 03: Hochwasserschutz – Status 
TOP 04: Haushaltsmaßnahmen 2019 
TOP 05: Europa-/Kreistag-/Kommunalwahlen 
TOP 06: Sonstiges und Bekanntgaben, Anfragen 
aus dem Ortschaftsrat 
 

Helmut Straub, Ortsvorsteher 
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Aufgrund einer Wahlschulung ist das Rat-
haus am Donnerstag, 21. Februar  ganz-

tags geschlossen . 
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Öffnungszeiten: 
Montag     8.30 – 12.00 Uhr und  

13.30 – 19.00 Uhr 
Dienstag     8.30 – 12.00 Uhr und  

13.30 – 17.00 Uhr 
Mittwoch geschlossen 
Donnerstag     8.30 – 12.00 Uhr und  

13.30 – 17.00 Uhr 
Freitag     8.30 – 12.00 Uhr








 
 
Herausgegeben vom Bürgermeisteramt Leibertingen. Verantwortlich  
Bürgermeister: Armin Reitze Tel: 0 74 66 / 92 82 0  Fax: 0 74 66 / 92 82 99 
Email: info@leibertingen.de  Internet: www.leibertingen.de 



�

��������		�
��
�
�

��������
���
�
��
�

��������
��������

���������	�����

���������������������

�
���	��������������

��������	����������������
�
�

������������ ������������ �!���������"��
�

������������#����������������������

������	��	�
������������

 

Öffnungszeiten: 
Vormittags: 
Mo, Di, Do, Fr   08.30 – 12.00 Uhr 
Mi, Sa    09.00 – 10.00 Uhr 
Nachmittags: 
Mo    16.00 – 18.00 Uhr 
Di, Do    15.00 – 16.00 Uhr 
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Papier: 
Montag, 18. Februar  
alle Bezirke  
Gelber Sack: 
Donnerstag, 21. Februar 
alle Bezirke  

 

Recyclinghof Leibertingen geöffnet: 
Freitag, 13.30 – 17 Uhr, Samstag, 9 - 12 Uhr 
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Herrn Albrecht Knittel, Im Aispen 4, KR 
       zum 75. Geburtstag am 15. Februar 
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Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuer-
wehr Leibertingen Abt. Altheim am Freitag, 
08.03.2019 um 19.30 Uhr im Bürgerhaus Altheim. 
 

Tagesordnung 
 

1. Begrüßung 
2. Totenehrung 
3. Jahresbericht 
4. Kassenbericht 
5. Kassenprüfungsbericht / Entlastung 
6. Bericht des Kommandanten 
7. Ehrungen 
8. Grußworte 
9. Wünsche und Anträge 
 

Anträge müssen spätestens bis Mittwoch, 
06.03.2019 schriftlich an den Abteilungskommandan-
ten eingereicht werden. Für die aktiven Wehrmänner 
ist die Teilnahme in Uniform Pflicht. Um pünktliches 
und vollzähliges Erscheinen wird gebeten. 
 

Mit freundlichen Grüßen 

Benedikt Stump 
Abt. Kommandant Altheim 
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Am Montag, den 18.02.2019 findet um 19.30 Uhr  
unsere nächste Probe statt. Um pünktliches und 
vollzähliges Erscheinen wird gebeten. 
 

Josef Steidle 
Abt. Kommandant 
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Die nächste Übung ist am Freitag, 22.02.19  um 
18:00 Uhr  in Thalheim. Treffpunkt ist, wie immer 
das Gerätehaus. 
Bitte für selbstständige Anfahrt sorgen! 
Interessierte Kinder/Jugendliche dürfen gerne 
schnuppern. 
 

Gez. R. Rudolf, Kdt. 
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Unsere Abfahrtszeiten der Busse für die 
Umzüge 2019 sind wie folgt:  

 

Freitag, 15.02.2019 : Rulfingen Abfahrt: 17.00 Uhr 
und 18.00 Uhr, Rückfahrt: 00.00 Uhr und 01.00 Uhr  
Sonntag, 17.02.2019 : Rulfingen Abfahrt: 11.30 Uhr 
und 12.30 Uhr, Rückfahrt: 17.00 Uhr und 18.30 Uhr 
Sonntag 24.02.2019 : Königsheim Abfahrt: 12:00 
Uhr, Rückfahrt 17.00 Uhr und 18.30 Uhr  
Montag, 04.03.2019 : Meßkirch Abfahrt: 12.00 Uhr 
und 12.30 Uhr, Rückfahrt: 17.30 Uhr, 20.30 Uhr und 
22.30 Uhr  
 

Abfahrt jeweils am Gasthaus Traube Kreenheinstet-
ten. 
Auf viele Teilnehmer an den Umzügen würden wir 
uns sehr freuen.  
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Clubmeisterschaft mit Skiausfahrt. 
Am Sonntag, den 17.02.2019 finden 
unsere alpinen Vereinsmeisterschaften 
in Steibis statt. 

Ermittelt werden Vereinsmeister, Schülermeister, 
Kindermeister und Snowboardmeister. 
Gefahren wird ein Riesenslalom mit zwei Durchgän-
gen. 
Bei ausreichender Schneelage findet das Rennen in 
Kreenheinstetten statt. 
Anmeldung und Infos bis Freitag, den 15.02.2019 
18.00 Uhr bei Sportvorstand Gerhard Volk 
Tel.07570/1271 
 

Gez. 
Gerhard Volk 
Sportvorstand 
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Bevorstehende Spiele: 
 

Samstag, 16.02.2019 
14.00 Uhr – Herren 40 – Halle Kon-
stanz 

SV Litzelstetten – TC Kreenheinstetten 
16.00 Uhr – Herren – Halle Krauchenwies 
TC Kreenheinstetten – TC Pfullendorf 
 

Sonntag, 17.02.2019 
12.00 Uhr – Damen – Halle Krauchenwies 
TC Kreenheinstetten – TC Salem 
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Am Sonntag, 24.02.2019 fahren wir 
zum Narrentreffen nach Königsheim. 
Der Umzug beginnt um 13.30 Uhr 
(Startnummer 23). 
 
Abfahrtszeiten: 

Abfahrt Lengenfeld  11.00 Uhr 
Abfahrt  Leibertingen   11.10 Uhr 
Abfahrt  Leibertingen   12.30 Uhr 
 

Rückfahrtzeiten: 
Rückfahrt Königsheim  16.30 Uhr 
Rückfahrt Königsheim   18.00 Uhr 
 

Wir weisen darauf hin, dass Jugendliche unter 16 
Jahren nur in Begleitung eines Erziehungsberechtig-
ten und Jugendliche unter 18 Jahren nur in Beglei-
tung eines Erziehungsberechtigten oder eines Er-
ziehungsbeauftragten teilnehmen dürfen. Die ZGK 
übernimmt keine Haftung.  
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Am Mittwoch, 20.02.19 treffen wir uns bunt gemischt 
um 19.30 Uhr im Pfarrhaus zu unserer Fasnet. 
Mitzubringen sind gute Laune und evtl. etwas für 
das leibliche Wohl. 
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5. Schinken-Cup 2019 in 
Blumberg 

 

Die Bogenschützen treffen sich am Samstag den 16. 
Februar um 7:15 Uhr am Schützenhaus Thalheim 
zur gemeinsamen Fahrt nach Blumberg.  
Das Turnier beginnt um 9:00 Uhr. 
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Mädels und Jungs ab der  5. Klasse  ge-
sucht! Mach mit beim Projekt „Jugendchor“! 

Gemeinsam wollen wir in vier Proben neue und 
schöne Songs lernen und diese anschließend in 
einem Gottesdienst präsentieren. 
Unsere erste Probe findet am Freitag, 15.02.2019  
von 18:00 - 18:45 Uhr in der ehemaligen Schule in 
Thalheim statt.  
 

Ich freue mich auf Euch!  
Julia Glöckler 
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Einladung zur Hauptversammlung 2019 
Am Sonntag, den 10. März 2019 findet um 14.30 
Uhr im " Freien Stein " in Buchheim unsere Haupt-
versammlung statt.  
Hiermit lade ich unsere Mitglieder, sowie Freunde 
und Gönner unserer Ortsgruppe recht herzlich ein.  
Ludwig Faden  
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Bericht der Hauptversammlung am 10.02.2019 in 
Thalheim, Alte Schule. 
 

"Internationales Gesangsvereinstreffen in Kirchberg 
in Tirol in den Kitzbühler Alpen. „Wir nehmen teil“, 
verkündeten 1.Vorstand Wilfried Knittel und Klaus 
Hipp als Chorleiter während der Hauptversammlung 
des Männerchores Liederkranz Thalheim.  
Das Treffen geht vom 20. Juni bis 23. Juni 2019.  
Wer möchte als Gastsänger/Projektsänger mitfah-
ren? 
Weiterhin singen wir bei unseren beiden eigenen 
Konzerten in Thalheim sowie im Juni im Freilichtmu-
seum Neuhausen und zum 110 Jahre-Jubiläum des 
Gesangvereins Meßstetten.  
Zum 80.ten Geburtstag unseres Chorleiters Klaus 
Hipp werden wir in der Museumsgaststätte in Neu-
hausen singen. 
 

Nach dem Kassenbericht von Roland Theilmann 
bestätigten die Kassenprüfer die tadellose Kassen-
führung und die Vorstandschaft wurde einstimmig 
entlastet.  



Schriftführer Frank Müller gab eine Übersicht des 
vergangenen Vereinsjahres. Für regelmäßige Teil-
nahme erhielten sechs Sänger einen Gutschein. Da 
Joachim Glöckler, 2. Vorstand, abgelöst werden 
wollte, wurde unter Leitung von Ortsvorsteher Steke-
ler Frank Müller einstimmig zum 2. Vorstand ge-
wählt, Roland Theilmann wurde als Kassier ein-
stimmig wiedergewählt, Siegfried Gittel wurde zum 
Schriftführer gewählt. 
 

Der Chorleiter lobte die Sänger insbesondere für die 
ausgezeichnete Darbietung zum Kirchenkonzert in 
Hasenweiler. Der 1. Vorstand war mit dem Einsatz 
der Sänger beim Leibertinger Jahrmarkt sowie beim 
Buchheimer Christkindlemarkt sehr zufrieden.  
Mit der Einladung zum gemeinsamen Mittagessen 
beendete der 1. Vorstand die Versammlung.  
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Fachbereich FORST informiert: 
 

Forstpflanzensammelbestellung für Kleinprivatwald-
besitzer 
Auch in diesem Frühjahr wird im Forstrevier Leibert-
ingen wieder eine Sammelbestellung für Forstpflan-
zen durchgeführt. 
Bei Bedarf melden Sie sich bitte bis spätestens 
Montag, den 25.02.2019,bei Revierförster Möhrle 
(E-Mail : christoph.moehrle@lrasig.de oder Tel. 
07777/1743) 
 

gez. Möhrle 
 
Informationsveranstaltungen zum Ge-
meinsamen Antrag 2019  
 

Der Fachbereich Landwirtschaft führt 2019 wieder 
Informationsveranstaltungen zum Gemeinsamen An-
trag auf Agrarförderung und zu Vor-Ort-Kontrollen 
durch. Die Informationsveranstaltungen finden an 
folgenden Terminen statt: 
 

·  Dienstag, 26.02.2019, in Pfullendorf - Aach Linz, 
Gasthaus „Adler“ 

·  Mittwoch, 27.02.2019, in Ostrach - Unterweiler, 
Gasthaus „Schwanen“ 

·  Donnerstag, 07.03.2019, in Hettingen, Schützen-
haus des Schützenvereins 

     Hettingen 1981 e.V., Inneringer Str. 50  
·  Dienstag, 12.03.2019, in Hohentengen, Gasthaus 

„Sportheim“ 
·  Donnerstag, 14.03.2019, in Meßkirch-Heudorf, 

Dorfgemeinschaftshaus,   
     Am Talbach 23 

 

Beginn ist jeweils um 20:00 Uhr. Alle interessierten 
Antragsteller sind herzlich eingeladen. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Die Präsentation zu den 
Informationsveranstaltungen wird  wieder rechtzeitig 
unter www.ga-sig.de zum Download eingestellt. 

Informationsveranstaltung zur einzelbe-
trieblichen Förderung von Investitionen 
in der Landwirtschaft 
 

Der Fachbereich Landwirtschaft lädt am Donners-
tag, den 21. Februar 2019 um 13:30 Uhr in das Grü-
ne Zentrum nach Sigmaringen-Laiz ein. Es wird über 
das Agrarförderprogramm (AFP) für einzelbetriebli-
che Investitionsmaßnahmen landwirtschaftlicher 
Betriebe informiert. 
 

Im Vordergrund stehen die aktuellen Förderpro-
gramme des Agrarförderprogramms, unter anderem 
auch für zusätzliche Einkommensmöglichkeiten 
(Diversifizierung). Darüber hinaus werden die Vo-
raussetzungen für eine Förderung erläutert. Ergän-
zend werden wichtige betriebswirtschaftliche Fach-
begriffe wie Nettorentabilität, Cashflow I bis III und 
weitere Kriterien, die für eine Bewilligung zu erfüllen 
sind, erklärt.  
 

Die Veranstaltung ist öffentlich und kostenlos, eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
Einladung zur Regionalkonferenz Wei-
chenstellen für die Zukunft des Natur-
parks Obere Donau 
 

Regionalkonferenzen bieten Mitgestaltungs-
chancen für Bürger  
Für den Naturpark Obere Donau wird momentan ein 
neuer Naturparkplan erstellt. Er ist ein zentrales 
Planungsinstrument, das Eckpunkte für die zukünfti-
ge Entwicklung des Naturparks bis zum Jahr 2030 
festlegt. Das 1.490 Quadratkilometer große Gebiet 
des Naturparks Obere Donau erstreckt sich über 
vier Landkreise und 56 Städte und Gemeinden von 
Geisingen im Westen bis Herbertingen im Osten und 
von Schömberg im Zollernalbkreis im Norden bis 
Sauldorf im Landkreis Sigmaringen im Süden. 
 

In dieser Kulturlandschaft finden sich unterschied-
lichste Naturräume und Nutzungsansprüche von 
kommunaler, wirtschaftlicher, landwirtschaftlicher, 
freizeittouristischer und naturschutzfachlicher Seite. 
Diese Interessen gilt es, in einem Naturparkplan 
miteinander abzugleichen und möglichst in Einklang 
zu bringen. 
 

In einer ersten Beteiligungsphase wurden für sechs 
Themenbereiche bzw. Handlungsfelder, Ziele und 
Maßnahmenvorschläge von über 80 Vertreter der 
Region erarbeitet:  
 

Naturschutz und Landschaftspflege 
Land- und Forstwirtschaft, Regionalvermarktung 
Nachhaltiger Tourismus und Sport 
Tradition und Kultur 
Bildung für nachhaltige Entwicklung 
Öffentlichkeitsarbeit 
 

Der Naturpark Obere Donau lädt alle interessierten 
Bürger zu Regionalkonferenzen in den Landkreisen 
Tuttlingen, Sigmaringen und Zollernalb ein. Dort 
werden die Aufgaben des Naturparks sowie die 
Entwürfe der künftigen Ziele und Maßnahmen vor-
gestellt. Außerdem besteht die Möglichkeit, die vor-



gesehene Weichenstellung zu prüfen und Anregun-
gen, Korrekturen oder Ergänzungswünsche einzu-
bringen. Die Erarbeitung des neuen Naturparkplans 
wird vom Büro neulandplus aus Aulendorf begleitet 
und moderiert. 
 

Die Regionalkonferenzen finden statt:  
 

·  Im Landkreis Tuttlingen am Donnerstag, den 
21.02.2019 von 18 – 20 Uhr  
im Landratsamt in Tuttlingen, Bahnhofstr. 
100 

·  Im Zollernalbkreis am Mittwoch, den 
27.02.2019 von 18 – 20 Uhr  
im Rathaus in Meßstetten, Hauptstr. 9 

·  Im Landkreis Sigmaringen am Montag, den 
18.03.2019 von 18 – 20 Uhr  
im Landratsamt in Sigmaringen, Leopoldstr. 
4 

Alle interessierten Bürger sind herzlich zu dieser 
Informations- und Diskussionsveranstaltung einge-
laden. Um die Organisation zu erleichtern, bittet die 
Naturparkgeschäftsstelle um eine formlose vorheri-
ge Anmeldung unter kontakt@naturpark-obere-
donau.de oder telefonisch unter 07466/9280-0 bis 
spätestens drei Tage vor der jeweiligen Veranstal-
tung. 
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Fortbildungen für Vereine: 
Streit sinnvoll schlichten und 

Aufsichtspflicht was heißt das bei uns in den 
Vereinen? 
Am 19.02.2019 von 19:00 - 21:30 Uhr informiert der 
Kreisjugendring Sigmaringen im  Feuerwehrhaus 
Stetten a.k.M., Schlosshof 3, 72510 Stetten zum 
Thema  Mediation- Streit sinnvoll schlichten.  
Am 21.02. 2019  findet im Feuerwehrhaus in Sigma-
ringendorf, Hauptstr. 11, 72517 Sigmaringendorf, ein 
Abend  zum Thema Aufsichtspflicht -was heißt das 
eigentlich, statt.  
Alle, die sich für diese Thematik interessieren sind 
recht herzlich eingeladen - wer eine Juleica hat, 
kann diese in diesem Zusammenhang noch verlän-
gern lassen. 
Es werden jeweils 5. € Unkosten erhoben. 
Weitere Infos finden Sie auf 
www.Kreisjugendring.de. 
Anmelden bei: christine.brueckner@kjr-
sigmaringen.de oder Tel.:07571/7317156 
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Krebsberatungsstelle feiert gemeinsam mit Selbsthil-
fegruppen 
 

Drei Jahre professionelle Krebsberatungsstelle und 
17 Jahre Selbsthilfe für Menschen  mit Krebs und 

ihre Angehörigen (SHG) sind 20 Jahre Unterstüt-
zung für Onkologie-Patienten und ihre Familien. 
Deshalb feiern beide Institutionen dieses Jubiläum 
am 21. Februar mit einem Tag der offenen Tür in der 
Psychosozialen Krebsberatungsstelle (KBS) Sigma-
ringen. Für die Mitarbeiter der KBS, den Aktiven der 
SHG und insbesondere den Ratsuchenden ist es ein 
besonderes Fest, denn neben der von Ehrenamtli-
chen geleisteten Selbsthilfegruppenarbeit ist eine 
professionelle Krebsberatungsstelle im ländlichen 
Raum eine Seltenheit. Seit dem 21. Februar 2016 
brauchen Menschen mit Krebs und deren Angehöri-
ge für eine ausführliche, alle Aspekte einer Krebser-
krankung umfassende Beratung nicht mehr in die 
großen Zentren zu fahren. Sie finden nun in Sigma-
ringen nahe des Stadtzentrums eine vom Land Ba-
den-Württemberg initiierte und vom Baden-
Württembergischen Krebsverband qualitätskontrol-
lierte Beratungsstelle, die sich allen Belangen rund 
um eine Krebserkrankung annimmt.  Im Jahre 2015 
wurde die Förderung zur Errichtung eines flächen-
deckenden Netzes von ambulanten psychosozialen 
Krebsberatungsstellen in Baden-Württemberg durch 
das Land Baden-Württemberg begonnen. Wie in 
den Jahren 2015 bis einschließlich 2018 wurde in 
unbürokratischer Weise ganz aktuell auch für 2019 
eine Zuwendung des Landes Baden-Württemberg 
zur Sicherung des Fortbestands psychosozialer 
Krebsberatungsstellen in Baden-Württemberg bewil-
ligt. Mit dieser Zuwendung gelingt es, die Krebsbera-
tungsstelle in Sigmaringen kostendeckend auf ei-
nem sehr hohen Niveau zu führen. 
Die räumliche Nähe und die Zeit, die ihnen gewid-
met wird, empfinden die Klienten, die aufgrund ihrer 
Erkrankung und der Therapie oft sehr belastet sind, 
als große Erleichterung. „Viele Menschen haben 
seither den Weg in unsere Beratungsstelle gefun-
den, die wir mit professioneller Beratung und 
menschlicher Zuwendung ein Stück ihres schwieri-
gen Weges begleiten durften“, sagte die Leiterin der 
KBS, Psychoonkologin Annette Hegestweiler. „Allen, 
die uns in den vergangenen Jahren, in welcher Form 
auch immer, den Rücken für unsere Arbeit und den 
Erhalt der Krebsberatungsstelle  gestärkt haben,  
möchten wir von Herzen Dank sagen! Deshalb laden 
wir die Öffentlichkeit ein, am 21. Februar 2019 mit 
uns dieses ungewöhnliche Jubiläum zu feiern!“ Be-
ginn ist um 10.30 Uhr in der KBS, Laizer Straße 1 
mit musikalischer Eröffnung mit Cigarbox-Gitarre 
durch Dr. Gabriele Stalzer und Susanne Lermer, die 
nach dem offiziellen Teil noch eine Kostprobe ihres 
Könnens geben.  Nach Grußworten durch Karin 
Stroppel, Leiterin Stabsstelle Landratsamt Sigmarin-
gen und Sigmaringens Bürgermeister Dr. Marcus 
Ehm sowie Evi Clus, Vorsitzende des Trägervereins 
„Psychosoziale Krebsberatung Sigmaringen“ e.V. 
und Leiterin der SHG, kann die Beratungsstelle be-
sichtigt werden. Im Rahmen dieses Tages werden 
Arbeiten der Kunsttherapiegruppe ausgestellt, Dr. 
Gabriele Käfer und Dr. Peter Weyland gehen am 
Nachmittag im Rollenspiel der Frage nach „Wie sag 
ich’s meinem Arzt?“ und Ellen Geißler gibt am Stand 
der DKMS-Life Tipps zur Hautpflege und zum 



Schminken. Dazu wartet eine reichbestückte Tom-
bola auf viele Gewinner. Für Speis‘ und Trank ist 
ebenfalls gesorgt. Voraussichtliches Ende ist gegen 
17 Uhr geplant.  
 



 
 

Wochenspruch: Wir liegen vor dir mit unserem 
Gebet und vertrauen nicht auf unsere Gerechtig-
keit, sondern auf deine große Barmherzigkeit. 
(Daniel 9,18)  
 

Sonntag, 17. Februar   
(3. Sonntag vor der Passionszeit) 
9.30 Uhr Gottesdienst  (Pfarrerin A. Kunkel) 
mit Taufe von Liam Walk und Thea Rauser 
11.00 Uhr Kinderkirche im Paul-Gerhardt-Saal 
 

Dienstag, 19. Februar 
14.00 Uhr Frauentreff in ökumenischer Offenheit 
20.00 Uhr Singkreis 
 

Mittwoch, 20. Februar 
15.30 -17.30 Uhr Konfirmandenunterricht 
18.30 Uhr Bet-Él in Sauldorf 
 

Donnerstag, 21. Februar 
19.30 Uhr Posaunenchorprobe in Meßkirch 
 

Freitag, 22. Februar 
16.00 -17.00 Uhr Gruppenstunde der „Wölflinge“ 
ab 17.00 Uhr Treff der Pfadis 
 

Sonntag, 24. Februar   
(2. Sonntag vor der Passionszeit) 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  (Pfarrer Jan 
Eckhoff) 
 

Neues Angebot der Evangelischen Kirchenge-
meinde Meßkirch für Kinder von 0-10 Jahren 
 

Gemeinsam singen, beten, biblische Geschichten 
hören, basteln und spielen in altersgerechten Grup-
pen. 
Alle Kinder von 0-10 Jahren sind dazu mit ihren 
Eltern oder Großeltern herzlich eingeladen. Schul-
kinder können auch gerne alleine kommen. 
 

Wo: im Paul-Gerhardt-Saal 
 

Wann: jeweils am Sonntag um 11 Uhr 
17. Februar, 10. März, 14. April und 19. Mai 
 

Wer: A. Kunkel, R. Brüning und T. Steffeck 
 

Be�-�El 
Haus der Begegnung Gott – Mensch (Gen.28,19) 
 

Herzlich laden wir wieder ein zur nächsten Gebets-
zeit im Be�-�El in Sauldorf, Sägeweg 3 am  

Mittwoch, den 20. Februar um  18:30. 
 

Pater Joseph wird diese Gebetszeit, die unter dem 
Motto:  „Gottvertrauen“ steht, halten. Es geht dabei 
um Lukas 5,5. 
 

Wieder wollen wir anhand von Wort, Musik und Ge-
bet versuchen, ca. eine Stunde die besondere Nähe 
Gottes zu erleben.   
 

Herzlichst Ihr 
Pater Joseph und das  Bet-El Team 
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Anmeldung Engeltag in Thalheim 2019 
 

Engeltag in Thalheim 
 

Am Samstag, 16. März 2019 um 14.00 laden wir alle 
Kinder ab ca. 5 Jahren aus der Seelsorgeeinheit 
Laiz/ Leibertingen zu einem beflügelten Nachmittag 
umgeben von vielen Engeln ins Pfarrhaus ein. 
Wollt Ihr mehr über die himmlischen Wesen erfah-
ren? 
Wir beten, singen und basteln mit Euch. 
Als Abschluss des Tages gestalten wir den Gottes-
dienst um 18.30 in Thalheim mit. 
Um gut planen zu können, meldet Euch bitte unter 
Tel. 07575/926990 V. Renner oder 07575/5196 B. 
Wohlhüter oder Email birigt.wohlhueter@gmx.de mit 
Altersangabe bis zum 27.02.19 an 
Euer Gemeindeteam Thalheim 
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Anmeldungen zur Werkreal-
schule in Meßkirch für das 
Schuljahr 2019/ 2020 


 

Schülerinnen und Schüler, die im kommenden 
Schuljahr die Conradin-Kreutzer-Werkrealschule in 
Meßkirch besuchen möchten, können am Mittwoch,  
13.03.2019 in der Zeit von 7:00 – 11:30 Uhr  und am 
Donnerstag,  14.03.2019 in der Zeit von 7:00 – 
11:30 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr  im Sekretariat der 
Schule angemeldet werden.  
Die Geburtsurkunde und die Bestätigung der Grund-
schule über den Besuch der 4. Klasse mit (Blatt 4 
der GS- Empfehlung) sind für die Anmeldung mitzu-
bringen. 
 

Für Familien, die die Schule noch nicht kennen, wird 
am Dienstag, 26.02.2019 eine Schulhausbesichti-
gung  angeboten. Interessierte treffen sich um 17:00 
Uhr im Foyer der Werkrealschule (Neubau) . 
 

Kontakt:  
Conradin- Kreutzer- Schule Meßkirch, Grundschule 
und Werkrealschule, Conradin- Kreutzer- Str. 23, 
88605 Meßkirch, Tel.: 07575/ 20910 
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In fo -Tag  am 22.  Februar  
 

Unter dem Motto „Nimm uns unter die 
Lupe!“ lädt die Grafen-von-Zimmern-Realschule 
Meßkirch von 15:00 bis 18:00 Uhr alle Viertklässler 
und deren Eltern zu einem Informationsnachmittag 
mit verschiedensten Angeboten zum Zuschauen, 
Mitmachen und Informieren ein. 
Die GvZ-RS möchte sich den Viertklässlern und 
deren Eltern an diesem Nachmittag vorstellen und 
zeigen, wie dort gemeinsam gelebt und gelernt wird. 
Sie stellt dabei dar, was sie bietet und leistet, aber 
auch was sie von ihren Schülerinnen und Schülern 
erwartet und einfordert. 
Während die Viertklässler, begleitet von Schülerpa-
ten aus den Klassenstufen 5 & 6, die Schule erkun-
den und dabei auf Schatzsuche gehen dürfen, bie-
ten die Lehrkräfte den Eltern fachkundige Führun-
gen durch die Räumlichkeiten der Schule an. Dabei 
werden vielfältige Einblicke in das Schulleben er-
möglicht und Fragen der Besucher im persönlichen 
Gespräch beantwortet. 
Die Schulleitung bietet in zwei Präsentationen um 
jeweils 16:00 und 17:15 Uhr detaillierte Einblicke in 
das Realschulkonzept der GvZ-RS mit ihrem Lern-
begleiter-Modell ab 5, ihrer Förderkonzeption 5 bis 
10, dem Tandemunterricht ab 7, den Profilfächern, 
der Hausaufgaben- und 
Mittagsbetreuung,  der 
integrierten Schulsozialar-
beit und den möglichen 
Schulabschlüssen.  
Die Schüler freuen sich 
gemeinsam mit den Lehr-
kräften und der Schullei-
tung auf regen Besuch. 
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Im Nähkurs unter der Leitung von Ursula Trippel 
sind noch wenige Plätze frei. Wer Interesse hat, 
kann sich direkt bei der Kursleiterin, Telefon 
07575/3452 melden.  
Ein erster Besprechungsabend ist am Dienstag, 12. 
März, um 18.30 Uhr im Textilraum der Conradin-
Kreutzer-Schule. Der Kurs ist für AnfängerInnen und 
für TeilnehmerInnen, die über Grundkenntnisse 
verfügen. 
Aktuelle Infos auch unter www.bildungswerk-
messkirch.de. 
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Ausbildungsabschluss bei der Sparkasse Pfullen-
dorf-Meßkirch 
„Jung-Banker“ starten durch 
Prüfungen geschafft! Nun ist die spannende Zeit der 
Ausbildung vorbei. Maria Adelbert, Melissa Petrus, 

Marc Riester und Steffen Speck haben ihre Berufs-
ausbildung mit der mündlichen Prüfung bei der IHK 
erfolgreich abgeschlossen. Die Vorstände Hubert 
Rist und Carsten Knaus gratulierten zu den hervor-
ragenden Prüfungsergebnissen und freuten sich 
gemeinsam mit der Ausbildungsleiterin Carina Frick 
über die angenehme Ausbildungszeit. Als Anerken-
nung erhielten alle eine Abschlussprämie in Höhe 
von 400 Euro. Während ihrer zweieinhalbjährigen 
Ausbildungszeit haben die Vier alle notwendigen 
Fertigkeiten im fachlichen sowie im persönlichen 
Bereich erworben und erweitert, um ihren Berufs-
wunsch zu verwirklichen. Die Sparkasse Pfullendorf-
Meßkirch übernahm die „Jung-Banker“ in ein Ange-
stelltenverhältnis. Sie sind bereits voll im Bankbe-
trieb eingesetzt und wenden ihr erworbenes Wissen 
nun in der Praxis an. 
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„Mit Permakultur den eigenen Garten planen“. 
Vortrag Dienstag, 19. Februar, 19:30 bis 20:30 Uhr, 
Seminar Samstag, 9. und Sonntag 10. März, 9 bis 
17 Uhr.  
Der rund einstündige Vortrag widmet sich Fragen 
wie: Was ist Permakultur? Wie kann ich damit mei-
nen Garten, Balkon oder Terrasse nach meinen 
Bedürfnissen gestalten? Wie kann ich die sich ver-
ändernden Klimaverhältnisse und die Ressourcen 
meiner Region in die Gartengestaltung mit einbezie-
hen? Um sich dem faszinierenden Thema zu nähern 
und im eigenen Garten einen Versuch zu starten, 
lohnt sich der Besuch des zweitägigen Seminars, 
bei dem die Referentin unter Einbezug ihrer langjäh-
rigen Praxiserfahrung bei der Gartengestaltung in 
Permakultur fachkundige Anleitung bei der Planung 
des eigenen Gartens der Teilnehmer bietet. Beide 
Veranstaltungen können unabhängig voneinander 
besucht werden. Treffpunkt: Haus der Natur, Semi-
nargebäude; Leitung: Nina Wöbbekind; Gebühr: 
Vortrag 5,- €, Seminar 155,- €; Anmeldung beim 
Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, in-
fo@nazoberedonau.de.  
 
Fortbildung Vogelpädagogik – Welcher Vogel 
bist’n Du?  Freitag, 15. März und Samstag, 16. 
März, jeweils 8 bis 16 Uhr.  
In der zweitägigen Fortbildung für ErzieherInnen und 
andere MultiplikatorInnen werden Herangehenswei-
sen gezeigt, mit denen Kinder die Vogelwelt kennen 
und lieben lernen. Die Naturpädagogin Sylvia Koß 
gibt Anregungen, wie über spielerisches Vorgehen 
und den gestalterischen Umgang mit Naturmateria-
lien eigene Ideen zur Natur geweckt werden können. 
Der Ornithologe Thomas Haug gibt wertvolle Einbli-
cke in das umfassende Thema der Vogelwelt und 



vermittelt anschaulich Vogel-Wissen, welches für die 
naturpädagogische Arbeit mit Kindern und Ju-
gendlichen grundlegend ist. Treffpunkt: Haus der 
Natur, Seminargebäude; Leitung: Thomas Haug und 
Sylvia Koß; Gebühr: 120,- €; Anmeldung beim Haus 
der Natur, Tel. 07466/9280-0, in-
fo@nazoberedonau.de.  
 
Singvögel erkennen – Starterkurs ab 22. März.  
Viele Menschen würden sich gerne viel besser bei 
unseren gefiederten Nachbarn, den Singvögeln aus-
kennen und diese zumindest richtig erkennen kön-
nen. Mit diesem Kursangebot kann und soll sich das 
ändern. Der Gesang der Vögel wird hierfür eine 
Schlüsselrolle spielen. Außerdem wird dargelegt, 
wie wir vorgehen, um Vögel behutsam und erfolg-
reich entdecken zu können. Am Ende des Kurses 
können die Kursteilnehmer Vogelstimmen erkennen 
und sind in der Lage, sich weitere Arten eigenstän-
dig zu erschließen. Die Einführung findet am Freitag, 
22. März, von 18 bis 20:30 Uhr im Haus der Natur 
(Seminargebäude) statt. Die Exkursionen am Sams-
tag, 23. März, Sonntag, 24. März, Samstag, 6. April 
und Sonntag, 7. April finden frühmorgens im Do-
nautal im Landkreis Sigmaringen statt. Leitung: 
Thomas Haug, Dipl. Forstwissenschaftler; Gebühr: 
50,- €. Anmeldung beim Haus der Natur, Telefon 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 
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Start ins Jahresprogramm 2019 von „WISkom-
pakt“ 
 

Auftakt-Seminar zur Bedeutung der EU-
Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) für Unter-
nehmen 
 

Die WIS GmbH startet am Montag, den 11. März 
2019 um 19 Uhr in das Jahresprogramm 2019 der 
Seminarreihe für Gewerbetreibende, unternehmeri-
sche Menschen und Existenzgründer „WISkompakt“. 
Der Auftakt zum Thema „Was bedeutet die Daten-
schutzverordnung für KMUs?“ 
findet im Rats- und Bürgersaal der Stadt Pfullendorf, 
Kirchplatz 7, 88630 Pfullendorf statt. 
Die EU-Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) 
stellt kleine und mittlere Unternehmen vor große 
Herausforderungen. Viele zur Gewohnheit geworde-
ne Geschäftsabläufe, bei denen personenbezogene 
Daten erhoben oder verarbeitet werden, stehen auf 
einmal zur Disposition. Das große Medienecho im 
Zusammenhang mit dem Inkrafttreten vergangenen 
Mai hat bei vielen kleineren Unternehmen für Verun-
sicherung gesorgt. 
Frank Grabowski, zertifizierter Datenschutzbeauf-
tragter aus Herdwangen-Schönach, referiert an die-
sem Abend über wichtige Aspekte der DSGVO aus 
der Sicht von kleinen und mittleren Unternehmen 
sowie von Gewerbetreibenden. Grabowski studierte 
Maschinenbau und war zunächst im Maschinen- und 

Anlagenbau tätig. Später wechselte er in den Hu-
man Resources-Bereich. Er war über zwanzig Jahre 
als Personaldienstleister in einem börsennotierten 
Unternehmen tätig. 
Die kostenfreie Anmeldung ist bis 7. März bei der 
WIS über die Nummer 07571 72890-14 oder per E-
Mail an wiskompakt@wis-sigmaringen.de möglich. 
Im Laufe des Jahres 2019 folgen weitere spannende 
Vorträge zu aktuellen Wirtschaftsthemen, z.B. „Pa-
tent- und Markenrecht“ und „Personalsuche mit 
Social Media“. Alle Termine und Referenten auf 
www.wissigmaringen.de. 
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Fachvorträge zu den Themen „Digitale Trans-
formation im Mittelstand“ und „Blockchain“  
 

Marko Hein, Head of Digital & Innovation der 
Ravensburger AG und Prof. Dr. Bela Gipp, Chair of 
Digital Media der Universität Wuppertal, referieren 
über topaktuelle Themen 
 

Die Ravensburger AG hat die Chancen der Digitali-
sierung in der Spielwarenbranche rechtzeitig erkannt 
und setzt diese seitdem erfolgreich um. Marko Hein 
hat den Digitalisierungsprozess begleitet und aus-
gebaut und wird uns einen Blick hinter die digitale 
Kulisse der Ravensburger AG gewähren. 
 

Prof. Dr. Bela Gipp beschäftigt sich seit vielen Jah-
ren intensiv mit dem Thema Blockchain. Er wird 
Anwendungsmöglichkeiten für Unternehmen erläu-
tern und darüber informieren, wo und für wen diese 
Technik Sinn macht. Ebenfalls stellt er sein Start-
Up-Unternehmen Originstamp vor. Die Technik hin-
ter Originstamp basiert auf Bitcoin und ermöglicht 
einen digitalen, nicht manipulierbaren Zeitstempel.  
 

Die Vorträge finden statt am 26.02.2019 um 18.30 
Uhr im Innovations- und Technologiezentrum (ITZ), 
Marie-Curie-Straße 20, am InnoCamp in Sigmarin-
gen 
 

Melden Sie sich zu der kostenfreien Veranstaltung 
bis Freitag, 22.02.2019 bei Katharina Krauss unter 
krauss@innocamp-sigmaringen.de oder telefonisch 
unter 07571-6852-165 an.  
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Der BLHV informiert! 
 

Im März 2019 finden Sprechtage für 
alle Belange unserer Mitglieder sowie für Versicher-
te der SVLFG statt (Badischer Landwirtschaftlicher 
Hauptverband, Seerheinstr. 10, 78333 Stockach) 
Dienstag, 12.03.2019 : 09.00 - 11.00 Meßkirch Rat-
haus 
Dienstag, 12.03.2019 : 14.00 - 15.00 Schwenningen 
Rathaus 
 



Die BLHV-Landsenioren laden ein! 
Die BLHV-Landsenioren laden zusammen mit den 
Landfrauen und der BLHV-Bezirksgeschäftsstelle 
Stockach alle Interessierten zur gemeinsamen Ver-
anstaltung zum Thema „Pflege naher Angehöri-
ger“ ein am Donnerstag, 21. Februar 2019 um 
14:00 Uhr in das Gasthaus „Hecht“ nach Orsin-
gen.  
Als Referent zum Thema „Pflege naher Angehöriger 
in der Landwirtschaft – Neuerungen aus dem Be-
reich der Pflegeversicherung“ wird Herr Wolfgang 
Michel von der SVLFG aus Kassel sprechen. 
Dies ist auch ein Thema für uns Seniorinnen und 
Senioren. 
Wir, Georg Renner (Bezirksvorsitzender der 
Landsenioren) und Armin Zumkeller (Geschäftsfüh-
rer der Landsenioren), freuen uns auf Ihren zahlrei-
chen Besuch. 
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Gastschülerprogramm 

 

Schüler aus Russland und Peru suchen dringend die 
Gastfamilien! 
 

Lernen Sie einmal die Länder in Osteuropa und 
Lateinamerika ganz praktisch durch Aufnahme eines 
Gastschülers kennen. Im Rahmen eines Gastschü-
lerprogramms mit Schulen aus Russland und Peru 
sucht die DJO -  Deutsche Jugend in Europa Fami-
lien, die offen sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei 
sich aufzunehmen, um mit und durch den Gast den 
eigenen Alltag neu zu erleben.  
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus 
Russland/St. Petersburg ist vom 23.06.2019 – 
25.07.2019, Russland/Samara vom 23.06.2019 – 
25.07.2019 und Peru/Arequipa vom 03.10.2019 – 
08.12.2019. 
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gym-
nasiums oder einer Realschule am jeweiligen Woh-
nort der Gastfamilie für den Gast verpflichtend. Die 
Schüler sind zwischen 13 und 16 Jahre alt und 
sprechen Deutsch als Fremdsprache. 
Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt 
soll die Gastschüler auf das Familienleben bei Ihnen 
vorbereiten und die Basis für eine aktuelle und le-
bendige Beziehung zum deutschen Sprachraum 
aufbauen helfen. Der Gegenbesuch ist möglich. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-
Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 
70176 Stuttgart. Nähere Informationen erteilen ger-
ne  
Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138 Handy  
0172-6326322,  
Frau Sellmann und Frau Obrant unter Telefon  
0711-6586533,  
Fax 0711-625168, E-Mail: gsp@djobw.de , 
www.gastschuelerprogramm.de. 
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Am Samstag, 16.02.2019 um 20 Uhr findet im Ro-
senbachsaal Bietingen der Zunftball des BV Bachro-
se mit hochnärrischem Programm, Musik und Tanz 
statt. 
Es lädt ein 
Brauchtumsverein Bachrose Bietingen 
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Die Gruppe Christel Jusa veranstaltet ihre Kinderar-
tikelbörse am Freitag / Samstag, den 08./09.03.2019 
in der Festhalle Rohrdorf. 
Dabei können Kinderartikel verkauft und gekauft 
werden. Angenommen werden Kinderbekleidung 
von Größe 50 –164. Kinderwagen, Kinderbetten, 
Spielgeräte, Fahrräder und auch Spielsachen. Wei-
ter wird Umstandsmode angenommen. Die Zahl der 
abzugebenden Schuhe ist auf 5 Paar begrenzt. Alle 
Bekleidungsstücke werden auf Kleiderbügeln und 
der Größe nach aufgehängt. 
Abgegeben werden können nur saubere und aktuel-
le Artikel. Die Stückzahl ist auf 40 begrenzt Die 
Kundennummer und die dazu gehörenden Unterla-
gen können Sie ab sofort unter der Emailadresse 
cjusa@web.de. oder d.harder@axpa.de anfordern. 
Weiter stehen Ihnen die Handynummern 0152 
34297495 oder 0176 62002688( WhatsApp) für Fra-
gen zur Verfügung. 
Die Annahme ist am Freitag von 15.30 Uhr – 17.30 
Uhr. 
Der Verkauf findet am: 
Freitag von 20.00 Uhr – 21.30 Uhr  statt.  
Schwangere haben Zutritt ab 19.00 Uhr 
Die Abrechnung ist am Samstag von 12.30 – 13.00 
Uhr. 
Der Erlös fließt einer sozialen Sache zu. 
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RHETORIKSEMINAR 
'WIRKUNGSVOLL SPRECHEN –  
SICHER AUFTRETEN' 
 

Die Aufgabe, vor einem größeren Kreis von Men-
schen eine Rede halten zu müssen, bringt häufig 
Gefühle der Unsicherheit mit sich; Fragen zum per-
sönlichen Auftreten, zum Aufbau des Vortrags oder 
des Wortbeitrags, zum Wirkungsgrad von Formulie-
rungen kommen auf und wollen gelöst sein. 
 

Kommunikation sollte gelingen; es ist bedeutsam, in 
Versammlungen, bei Konferenzen, bei Beratungen 
und in Diskussionen - im Berufs- und im Privatleben 



- die eigenen Gedanken und Vorschläge wirkungs-
voll einzubringen.  
Das Rhetorikseminar an der Schwäbischen Bauern-
schule Bad Waldsee vermittelt Grundkenntnisse der 
freien Rede, bietet eine Reihe persönlicher Hilfen 
zum nonverbalen Ausgestalten von Vorträgen und 
dient als ideales Übungsfeld. Kommunikationsfähig-
keiten lassen sich nicht über die Lektüre von Bü-
chern erwerben, sondern nur durch intensives Üben! 
Seminarziel ist der Abbau von Rede- und Ge-
sprächshemmungen. 
 

Sie sind herzlich eingeladen! 
Termin:  Freitag, 8. März 2019 
bis Sonntag, 10. März 2019 
Beginn: Freitag, 17.00 Uhr 
Ende: Sonntag, ca. 15.30 Uhr 
Ort:  Schwäbische Bauernschule Bad Waldsee 
Thema:  BASISTRAINING RHETORIK 
Leitung:  Bernhard Bitterwolf, Bad Waldsee 
Anmeldung und Information: Schwäbische Bau-
ernschule Bad Waldsee, Frauenbergstraße 15 
88339 Bad Waldsee  
Tel: 07524/4003-0 
Fax: 07524/4003-33 
E-mail: bauernschule@lbv-bw.de 
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Der nächste öffentliche Stammtisch des Innovati-
onsnetzwerks InnoNetz der Hochschule Albstadt-
Sigmaringen findet am Mittwoch, 20. Februar, in 
Meßkirch statt. Beginn ist um 19 Uhr im Restaurant 
Adler – Alte Post, Adlerplatz 5. Alle Interessierten 
sind eingeladen, in zwangloser Atmosphäre über 
aktuelle Themen der Lebensmittelproduktion ins 
Gespräch zu kommen. Im Fokus stehen dabei die 
Herausforderungen der Digitalisierung, Veranstal-
tungen und Kooperationsmöglichkeiten. Prof. Dr. 
Christian Gerhards wird außerdem kurz über die 
Ergebnisse seines Forschungssemesters berichten. 
Zur besseren Planung bittet Netzwerk-Managerin 
Christine Ludwig bis zum 13. Februar um eine form-
lose Anmeldung per E-Mail: ludwig@hs-albsig.de 
 

InnoNetz ist eine Plattform für Erfahrungsaustausch 
und Wissenstransfer. Es richtet sich an alle Unter-
nehmen und Forschungseinrichtungen der Region, 
die entlang der Wertschöpfungskette der Lebensmit-
telproduktion tätig sind - also an Erzeuger, Lebens-
mittel- und Getränkehersteller, -weiterverarbeiter, 
Betriebe der Gemeinschaftsverpflegung und Gerä-
tehersteller. 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 

 
Bundeswehr-Dienstleistungszentrum 

Stetten a.k.M. 
 

Folgende Ausbildungsplätze sind zum 
01.09.2019 zu besetzen:  
 

Medizinische/r Fachangestellte/r 
(Stetten a.k.M.) 

 

Einstellungsvoraussetzung: Realschul-
abschluss oder guter Hauptschulab-
schluss  
 

Schwerbehinderte Menschen werden bei glei-
cher Eignung bevorzugt eingestellt. 
Bezahlung erfolgt nach dem Tarifvertrag für 
Auszubildende des öffentlichen Dienstes 
(TVAöD). 
 

Bewerbungen bitte über das  Internetportal 
www.bewerbung.bundeswehr-karriere.de 
 

oder schriftlich an: 
 

Bundeswehr-Dienstleistungszentrum Stetten 
a.k.M. 
Hardtstraße 58 
Lager Heuberg 
72510 Stetten a.k.M. 

 

Ausschreibungsschluss: 15.02.2019 
 

Weitere Informationen auf folgender Homepa-
ge: 
www.bewerbung-bundeswehr-karriere.de 
 



 
 
 
 

 
Ich bin wieder für Sie da, am Freitag, den 

15.02.2019 von 15.00-16.00 Uhr 
 

bei Familie Hafner, Am Hasenbühl 6, 
Kreenheinstetten 

 
Ich freue mich riesig über jeden Kunden! 

 
Prisca Stehle,  Tel. 0162-9286970 

 

 
 
 

 
 
 



Alles Müll, oder was?  Infoblatt: Was gehört wohin?  
 
Restmülltonne 
Kehricht , Staubsaugerbeutel, Stempelkissen, Zigarettenreste, 
Hygieneartikel, Tapetenreste, Knochen, Leder, Porzel-
lan/Keramik , Babywindeln , Schneidereiabfälle,  Medikamente, 
Verbandsmaterial, Pflaster, Styropor (verschmutzt), 
Einwegfeuerzeuge, Zahnbürsten, ausgetrocknete Far-
ben/Lacke, Foto-, Filmnegative,  zerrissene Kleider,  CD’s, 
Kassetten, technische Kunststoffe (z.B. Kinderspielzeug, Eimer, 
Wäschekorb) 
 

Sperrmüll 
Matratzen, Teppichboden, Polstermöbel, Bodenbeläge, 
Bügelbretter, Gartenmöbel aus Kunststoff, Koffer, Liegen,  Ski, 
Spiegel, Spielzeug aus Kunststoff 
 

Gelber Sack 
Kunststoffbehälter: Aufgeschäumte Schalen von Obst, Gemüse 
oder Fleisch, Joghurt-, Margarine- oder Sahnebecher, Flaschen 
von Spül-, Wasch- und Körperpflegemitteln Kunststofffolien 
und Verbundstoffe: Getränke-, Milchkartons, Riegelverpa-
ckungen, Vakuumverpackungen, Nudeltüten, Suppenbeutel, 
Süßwarenverpackungen, Chipstüten Aluminium: Tuben, 
Deckel von Milchprodukten, Schokoladenfolie, Haushaltsfolie, 
Alu-Schalen, Konserven, Getränkedosen, Verschlüsse von 
Flaschen 
Folien: Tragetaschen, Beutel, Einwickelfolien,  
Styropor, Verpackungsstyropor 
 

Papiertonne 
Mischpapier: 
Zeitungen, Zeitschriften, Briefe, Bücher, Prospekte, 
Eierschachteln, Geschenkpapier, Schulhefte etc.  
Kartonagen: 
Wellpappe, braunes Backpapier, Graukartons 
 

Mobile Problemstoffsammlung 
Reinigungsmittel , Fotochemikalien, Salze, Unkrautbekämp-
fungs- und Pflanzenschutzmittel, Energiesparlampen, 
Glühbirnen, Leuchtstoffröhren, Beizmittel, Salze, Kleber, 
Lösungsmittel, Laugen, Säuren, Quecksilber, Wachse,  
Batterien aller Art, Holzschutzmittel, Schmierfette, Spraydosen, 
Imprägniermittel, lösungsmittelhaltige Farben und Lacke (nur im 
flüssigen Zustand) 
 

Eigenkompostierung 
Blumen,  Gemüse,  Rasen-, Heckenschnitt, Tee-, Kaffeefilter, 
Salat , Obst- und Gemüseschalen. 
Keine Speisereste! 
 

Altglas Recyclinghof, Depotcontainer 
In Form von Hohlgläsern wie Glasflaschen, Einmachgläser, 
Trinkflaschen, Konservengläser, Parfümflakons.  
Bitte beachten: Die Gläser müssen nach den Farben, Braun, 
Grün und Weiß sortiert werden. Sonderfarben von Hohlgläsern 
wie halbweiß, blau, rot oder schwarz sind in den Container für 
Grünglas einzuwerfen. 
 
Nicht in den Glascontainer gehören Kochgeschirr, Kochplatten, 
Porzellan, Glühlampen, Leuchtstoffröhren, Spiegelglas, 
Fensterglas, Autoscheiben, Keramik-, Steingut-, und 
Plastikflaschen. 
 

Kartonagen Recyclinghof 
Wellpappe, braunes Backpapier und Graukartons.  
Bitte beachten: Die Klebebänder müssen entfernt sein. 
Ebenso müssen die Kartons zusammengefaltet werden.  

 

Nicht in den Kartonagencontainer gehören verschmutzte oder 
verklebte Kartonagen sowie Kartonagen mit Plastikhenkeln 
oder Verpackungsschnüren. 
 

Mischpapier Recyclinghof 
Zeitungen, Zeitschriften, Briefe, Schulhefte, Bücher, Prospek-
te, Kataloge, Geschenkpapier, Papiersäcke, Eierschachteln. 
Nicht in den Papiercontainer gehören Schnüre, Drähte, Dach-
pappe, gebrauchte Tapeten, Windeln, beschichtetes u. ver-
schmutztes Papier, Getränkeverpackungen, Pergamentpa-
pier, Kohle- und Blaupapier. 
 

Grüngut Recyclinghof 
Holziger Grünabfallcontainer: Baum-, Holz und Strauchschnitt 
ab einem Durchmesser von 3 cm. 
Saftender Grünabfallcontainer: Alle anderen pflanzlichen 
Abfälle wie Rasenschnitt, Pflanzenreste, Laub, Moos, Stroh 
usw. 
 

Elektroaltgeräte Recyclinghof  
Informations- und Unterhaltungselektronik: Dazu zählen z. B. 
Drucker, Kopier- und Faxgeräte, Telefone, Handys, PC-
Rechner, Tastatur, Radio, HiFi-Anlagen, Videokameras. 
Haushaltskleingeräte: Dazu zählen z. B. Staubsauger, Toas-
ter, Bügeleisen, Friteuse, Wecker, elektr. Zahnbürste, Lam-
pen, elektr. Werkzeuge, elektr. Spielzeuge, Videospiele, Fön, 
Nähmaschine. 
Nicht in die Elektroaltgerätecontainer gehören Kühl- und Ge-
friergeräte sowie TV-Geräte und PC-Monitore. Abgabe bei der 
Entsorgungsanlage Ringgenbach. 
 

Holz Recyclinghof 
Möbel: Tische, Schränke, Regale, Schubladen, Einbau-
schränke  
Lackierte Hölzer: Stühle, Bretter, Latten, Regale, Tische, 
Schränke  
Spanplatten: beschichtet und unbeschichtet, Schrank- und 
Stellwände  
Paletten: Einwegpalette beschädigte Mehrwegpalette  
Bauholz: Balken, Bretter, Dielen, Bohlen, Latten, Schalungs-
material  
sonstige Hölzer: Verpackungsmaterial, Holzverschläge Obst-
kisten, Kanthölzer Bilderrahmen, Körbe, Besenstiele, Holz-
spielzeug, Kisten.  
Nicht in den Holzcontainer gehören getränkte Hölzer wie 
Jägerzaun, Telefonmasten oder Eisenbahnschwellen. Hölzer 
mit Bitumen- oder Betonresten, Gipsanhaftungen, Dachpap-
pe, Holzfenster, Laminatboden, Hölzer mit Polster, pilzbefal-
lene Hölzer sowie alle behandelten Hölzer aus dem Außenbe-
reich. 
 

Schrott Recyclinghof  
Waschmaschinen, Fahrräder, Ölofen, Autoteile, Spülmaschi-
nen, Dachrinnen, Heizkessel, Herde, Stahlschränke, Rollla-
denschienen, Nummernschilder.  
Nicht in den Schrottcontainer gehören Kühlschränke, Radios, 
Autobatterien, Gasflaschen, Druckbehälter sowie Anlieferun-
gen von Restinhalten von Heizöl, Farbe oder Chemikalien. 
 
Was man sonst auf dem Recyclinghof abgeben kann: 

Altkleider (nur brauchbare Kleidung), Speiseöle/fette, Ker-
zenwachs, PUR-Schaumdosen, Kork 
 
Haben Sie weitere Fragen?  
Rufen Sie uns einfach an!  
Abfallberatung: 07571 / 102 – 6607 oder 6608 
 


